
Kanton Zürich  Protokoll  des  Wahlbüros

Kantonale  Volksabstimmung  vorn  15.  Mai  2022

Gemeinde:Schlatt  BezirkWinterthur

I5.05.22/12:27

1 von 1

BFS-Nr.:  226

Stimmberechtigte Stimrnrechtsausweise Antwortkuverts

ol'ine  Stimm-

rechtsausweiseTotal
Total

eingegangen
Urnen Vorzeitig

Brieflich

gültig

Brieflich  nicht

unterzeichnet

521 229 21 o 206 2 o

Vnrlpry  1 '

Verfassung  des  Kantons  Zürich  (Änderung  vom  25. Oktober  2021:  Klimaschutz)

Total

eingegangen

228

Stimmzettel

Ungültig  Gültig

eingelegt  eingelegt  Leer

2 226  5

Ungültig

o

Gültig

221

Ja

98

Stimmen

Nein

123

Stimm-

beteili-

gung%

43.76

Vnrf;qge ';"

Verfassung  des  Kantons  Zürich  (Änderung  vom  15.  November  2021  : Stimm-  und  Wahlrechtsalter  16

[ohne  Herabsetzung  des  Wählbarkeitsalters  18])

Total

eingegangen

228

Ungültig

eingelegt

2

Stimmzettel

Gültig

eingelegt  Leer Ungültig

226  2 0

Vnrfage:4'

Kantonales  Bürgerrechtsgesetz  (KBüG)

Gültig

224

Ja

49

Stimmen

Nein

175

Stimm-

beteili-

gung%

43.76

Total

eingegangen

225

Stimmzettel

Ungültig  Gültig

eingelegt  eingelegt  leer

2 223  12

Ungültig

o

Gültig

211

Vnrlary  4'

Kantonale  Volksinitiative  «für  eine  Elternzeit  (EIternzeit-Initiative)»

Ja

100

Stimmen

Nein

fü

Stimm-

beteili-

gung%

43.1g

Total

eingegangen

228

Ungültig

eingelegt

2

Stimmzettel

Gültig

eingelegt  Leer Ungültig

226  3 1

Gültig

222

Ja

46

Stimmen

Nein

176

Stimm-

beteili-

gung%

43.76

Einsatz  von  technischen  Hilfsmitteln  bei der  Auszählung:  Es wurden  keine  technischen  Hilfsmittel  eingesetzt.

0rdnungswidrigkeiten  während  der  Abstimmung  und  die  dagegen  getroffenen  Anordnungen:

Für  das  Wahlbüro:

Präsidentln: 1. Mitglied:

Sekretärln/SchreiberM:  2. Mitglied:

Dieses  Protokoll  ist sofort  nach  der  Unterzeichnung  mit  A-Post  an die folgende  Adresse  zu senden:

Statistisches  Amt,  Schöntalstrasse  5, Postfach,  8090  Zürich.

Die  Stimmzettel,  die  Stimmrechtsausweise  und  die Hilfsunterlagen  sind  bis zum  Abschluss  aller  Rechts-

mittelverfahren  bei der  Gemeindeverwaltung  aufzubewahren.


